
Mal angenommen,
in Brühl gibt es ein Durchfahrtsverbot für LKW . . . was dann . . . 

• gibt es dann auch weniger Gefährdung der Menschen, der Vegetation 
und der Tierwelt? 

• gibt es weniger extreme Lärm- und Luftverschmutzungen, durch Abgase, 
Reifen- und Bremsabrieb und Betonstaub?

• gibt es dann auch weniger Krankheiten? 

"Ein Gedankenspiel mit Fakten und Analysen"
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Mal angenommen 

27.11.2023
Wir fordern dringend eine zeitnahe Durchsetzung/Umsetzung 

des LKW-Durchfahrtsverbotes in Brühl.
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Die Situation

Die aktuelle "LKW-Situation" von der Brühl betroffen ist

Gehen wir von einem 40 t LKW mit 27 t Lademenge aus und berücksichtigen die 
Angaben der Betreiber der Vereinigten Ville* (ca. 4.300.000 t/Jahr), heißt das:

• In Summe sind es gut 715 Fahrten pro Tag (an 230 Arbeitstagen pro Jahr) 
die diesen Bereich ansteuern, bzw. ihn wieder verlassen.

* hinzu kommt noch der Kommunale Entsorgungsverkehr und 
der LKW-Verkehr vom Industriepark Knapsack.
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Die Situation

 Die ca. 715 Fahrten beinhalten Hin- und Rückfahrten. Dies würde bei 

geschätzten 30% der Durchfahrten durch Brühl gut 215 Fahrten bedeuten. Auf 

die Zeit von 06:00 bis 18:00 h gerechnet sind das 14 Schwerlast-LKW pro Stunde, 

was realistisch erscheint.

 Die Deponie Vereinigte Ville, zu der viele Schüttlaster fahren, soll in Zukunft 

massiv erweitert werden*. Dort sollen über Jahrzehnte jährlich 1,7 Millionen 

Tonnen Deponiegut der Klassen I, II und III gelagert werden. Dann werden ohne 

Durchfahrtsverbot für LKW zusätzliche Millionen Tonnen Schutt mitten durch 

Brühl transportiert.

• *Siehe auch: Gemeinsamer Antrag von Remondis, RWE und AVG Köln genehmigt
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https://www.euwid-recycling.de/news/wirtschaft/29-mio-m3-neues-ablagerungsvolumen-in-nrw-deponie-vereinigte-ville-wird-weiterbetrieben-191023


Von 06:00 bis 22:00 h nutzen pro Stunde 
zwanzig LKW ab 3,5 t die Heinrich-Esser-Straße

Quelle: Lärmaktionsplan 3te Runde der Stadt Brühl, März 2023
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Lärmbelastung an den Hauptachsen durch Brühl

Quelle: Geoportal NRW und Lärmaktionsplan 3te Runde der Stadt Brühl, März 2023
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VEZK Tonstrasse
150 40T LKW je Tag

Deponie Vereinigte Ville
504 40T LKW je Tag

Klärschlamm(Knapsack)
60 40 TLKW je Tag

Ver und Entsorgung 
Industrie 

? LKW je Tag

Brühl
Heinrich-Esser-Straße

Kerkraderstraße

BAB 553

Aus Wesseling

316 LKW ab 3,5 t
pro Tag

20 LKW pro Stunde

316 LKW pro Tag = 44% der 
Fahrten, welche mit der 
Ver- und Entsorgung der 

Betriebe auf der Deponie, dem 
VEZK und dem Knapsacker 

Hügel in Verbindung stehen.

Quelle: Geoportal NRW und Lärmaktionsplan 3te Runde der Stadt Brühl, März 2023
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22:00 – 06:00

22:00 – 06:00

Richtung 
Brühl

Die Durchfahrt durch die Heinrich-Esser-

Straße, und zur B265 von 22:00 bis 06:00 für 

LKW >3,5 t bereits heute nicht zugelassen

Richtung
B265

Durchfahrt nach Brühl ist frei, 

durch Mechernich ist sie gesperrt.

Stand heute
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LKWs von der BAB 553, der B51 und der Kerkraderstraße 

kommend haben über die Kaiserstraße und die Heinrich-Esser-

Straße 24 / 24 freie Durchfahrt bis zur Römerstraße.

22:00 – 06:00

Richtung
B265

Stand heute
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Deponie Vereinigte Ville

Verwertungszentrum 
Tonstrasse

Industriepark und 
Kraftwerke

Mautfrei

16 km
5 km bis B265

28 km

Mautpflicht

Quelle: Geoportal NRW 
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Mautpflichtige Straßen im Bereich
> auch die B265 ist Mautpflichtig!
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Denkansatz . . . w. g. Mautvermeidung

Es sind ca. 5 km von der Kerkraderstraße bis zur 

Mautpflichtigen B265.

Für LKW >18t mit 3 Achsen gilt ca. 0,23 € pro km, das macht 

bei 5 km 1,15 €.  (2,3 € Hin und zurück)

Über BAB 553 / 61 / 1 sind es ca. 28 km = 6,44 , für Hin-und 

Rückfahrt = 12,88

D. h. die Fahrt durch Brühl spart ca. 10,- € ein. 

Das ist eine Summe zum Anfassen bei mehreren Touren pro 

Tag. Dazu kommt ggf. Zeiteinsparung w. g. kürzerer Strecke.
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Die Forderung

• Entlang der Brühler Strecken: Rheinstr. - Comesstr. / Kölnstr. / Kaiserstr. / 

Heinrich-Esser-Str. bis Theodor-Heuss-Str., letztendlich auch in Wohn- Arbeits-

und Freizeitbereich der Bürger fahren LKW und Schüttlaster im Minutentakt. 

• Obwohl der Rat der Stadt Brühl schon 2021 ein Durchfahrtsverbot auf der Strecke 

Rheinstr./Comesstr./Konrad-Adenauer-Str./Theodor-Heuss-Str. und Kaiserstr. 

beschlossen hat! Straßen NRW lehnt jedoch eine Durchsetzung des LKW-

Durchfahrtsverbots ab. 

• Daher fordern wir dringend eine zeitnahe Durchsetzung/Umsetzung des LKW-

Durchfahrtsverbotes in Brühl.

27.11.2023

Bürgerinitiative "UNS STINKT'S"

www.uns-stinkts-huerth.bruehl-heide.de 12

http://www.uns-stinkts-huerth.bruehl-heide.de/
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